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Liebe Fernschachfreundinnen und Fernschachfreunde, 
 
er ist da! Der neue BdF-eigene Fernschachserver ist seit dem 15. 
September online. Da kribbelt es doch schon in den Fingern und 
ihr möchtet schnell mal eine Partie ausprobieren. Aber zuerst 
gibt es die Jugendnachrichten des letzten Quartals. 
 
Viel Spaß beim Lesen des BdF-Jugend-Newsletters! 
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1. Ergebnisse und Tabellen 

================================================== 

 
Nach der Sommerpause zur Fußball-EM brachten die Monate August und Sep-
tember viele neue Ergebnisse. 
 
Die Endrunde der 1. Schulschach-Meisterschaft hat viele neue Ergebnisse 
gebracht, die Spannung in der Endrunde der „26.DJOFM“ steigt ins Uner-
messliche und auch die „41.DJFM“ kann mit ersten Resultaten aufwarten. 
  
Derzeit laufen exakt 150 Partien, davon 41 in den Endrunden, 73 in den 
Vorrunden und 36 bei der DFSMM. 
 
Endrundenturniere: 

 
In der 26.DJOFM sind 39 von 42 Partien beendet, dies entspricht 93 %. 
An der Spitze wartet nun Stefan Lehnert auf den Titel, er weist 8,5 
Punkte aus 12 Partien auf. Auf Platz zwei vorgerückt ist mittlerweile 
Florian Schnabel (8 aus 11). Nur er kann noch Stefan von der Spitze 
verdrängen. Dazu muss er unbedingt seine letzte Partie gegen Andreas 
Haasler gewinnen. Um Platz 3 kämpfen Martin Christiansen und Mekki Sam-
raoui (je 6,5 aus 11) im direkten Duell. 
Elf Weißsiegen stehen zehn Schwarzsiege gegenüber, 18 Partien endeten 
Remis. 
 
In der 41.DJFM sind 4 von 42 Partien beendet, dies entspricht 10 %. Mit 
Victoria Schweer hat die einzige Teilnehmerin auch gleich die Tabellen-



führung übernommen (1,5 Punkte aus 2 Partien), ihr folgt Hendrik 
Schweer (1 aus 1). 
 
Der Start der 27.DJOFM erfolgt in absehbarer Zeit. Es wird die erste 
Endrunde auf dem neuen BdF-Schachserver sein. 
 
Vorrundenturniere: 

 
Zwei neue Turniere starteten im Juli (JU-S69 und JU-S70). Und auch der 
Start von JU-S71 lässt nicht mehr lange auf sich Warten. Dieses wird 
die erste Jugend-Vorrunde auf dem neuen BdF-Schachserver sein. 
 
Zwei Turniere wurden im dritten Quartal des Jahres beendet. 
  
JU-S61 gewann Hendrik Schweer vor André Kunz und Markus Hobert. Die 
ersten Beiden blieben ungeschlagen. 
  
JU-S63 gewann ungeschlagen André Kunz vor Christof Lisakowski und Mar-
tin Huber. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
1. Deutsche Fernschach-Schulschach-Mannschaftsmeisterschaft 

 
Mit 6 Mannschaften startete das Finale um die Schulschachmeisterschaft. 
 
Nach der Ferienpause im Sommer endeten nun sehr viele Partien, aller-
dings alle durch Bedenkzeitüberschreitung. Leider haben sich anschei-
nend die meisten Spieler von gleich zwei Schulen stillschweigend aus 
dem Turnier verabschiedet. Dies ist sehr schade. Insbesondere für die 
Mannschaftskameraden, die nun allein das Fähnlein ihrer Schule aufrecht 
halten. 
 
 
2. Ausschreibungen 

================================================== 
 
Derzeit laufen folgende Ausschreibungen: 
 
42. Deutsche Jugend-Fernschachmeisterschaft 
27. Deutsche Junioren-Fernschachmeisterschaft 
 
Die ausführlichen Ausschreibungen zu den Turnieren findet ihr auf unse-
rer Homepage www.fernschachjugend.de und beim Zentralturnierleiter für 
Jugendturniere. 
 
 
3. Aktuelle Meldelage 

================================================== 
 
Derzeit fehlen zum Start einer neuen Gruppe 
- per Post 5 Meldungen 
- per Fax 5 Meldungen 



- per E-Mail 4 Meldungen 
- per Server 2 Meldungen 
 
Der Turnierbetrieb per Post, Fax und E-Mail ist eigentlich eingestellt. 
Sollten sich wider Erwarten doch fünf Tapfere finden, so starten wir 
gern eine Gruppe. 
 
Die aktuelle Meldelage könnt ihr ebenfalls auf der Homepage 
www.fernschachjugend.de verfolgen. 
 
 
4. Partie des Monats 

================================================== 
 
Jeden Monat gibt es auf der Jugendseite eine neue Partie, die ihr nach-
spielen oder downloaden könnt. Ihr könnt auch gern eure eigenen Partien 
einschicken und hier vorstellen. 
 
Die aktuelle Partie ist jedoch eine besondere Partie – die eVote-Partie 
auf der BdF-Homepage www.bdf-fernschachbund.de. 
Der BdF lädt alle (Fern)Schachspieler ein, sich an der eVote-Partie zu 
beteiligen. Aktuell läuft ein Wettkampf mit Dr. Fritz Baumbach, frühe-
rer Fernschach-Weltmeister und aktueller Präsident des BdF. 
Für unsere Partie des Monats haben wir uns aber die Partie gegen den 
Jugendspieler Arkadij Naiditsch ausgesucht. Arkadij wird im Oktober 23 
Jahre alt, hätte also auch gut und gerne auch im Jugendfernschach mit-
spielen können. Mögen seine Erfolge auch für euch Ansporn sein, weiter-
hin gutes Schach zu spielen und Spaß daran zu haben. 
 
Partie des Monats Oktober 2008 
 
BdF-Fernschachgemeinde - GM Arkadij Naiditsch 
2005 - 2007 [C56] 
 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.d4 exd4 5.0-0 Sxe4 6.Te1 d5 7.Lxd5 Dxd5 
8.Sc3 Da5 9.Sxe4 Le6 10.Seg5 0-0-0 11.Sxe6 fxe6 12.Txe6 Ld6 13.Lg5 Tde8 
14.De2 Kd7 15.Txe8 Txe8 16.Dd3 h6 17.Ld2 Dh5 18.h3 Se5 19.Sxe5+ Dxe5 
20.g3 Dd5 21.a4 c6 22.Dg6 Te7 23.Dg4+ Kc7 24.Td1 h5 25.Dg6 De4 26.Dxe4 
Txe4 27.Kg2 c5 28.Te1 Txe1 29.Lxe1 Kc6 30.c4 dxc3 31.Lxc3 1/2-1/2 
 
 
 
5. Schach im Netz 

================================================== 
 
Der erste Beitrag unserer neuen Rubrik „Schach im Netz“ stammt von 
Fernschachfreund Martin Huber. Vielen Dank. 
 
Scid - eine kostenlose Schachdatenbanksoftware 

 
Scid ist eine kostenlose Schachdatenbanksoftware, die sich sehen lassen 
kann.  



Scid steht für Shane's Chess Information Database. 2004 wurde aber die 
Arbeit von Shane Hudson eingestellt. Pascal Georges hat aber dann die 
Arbeit fortgesetzt. Seither werden auf seiner Homepage in unregelmäßi-
gen Abständen neue Versionen zum Download angeboten. 
 
Das Programm selbst ist eine Software, die viele interessante Daten-
bankoperationen erlaubt. So sind verschiedene Suchwerkzeuge implemen-
tiert. Aber auch Statistiken über bestimmte Spieler oder ein Eröff-
nungsbericht zur Eröffnungsanalyse sind möglich. Recht leicht lassen 
sich auch Schachengines dazuschalten, die das UCI oder Winboard/XBoard-
Protokoll unterstützen. Mitgeliefert sind die spielstarken Programme 
Toga und Crafty. Die Software bietet auch nette Zusatzfeatures wie das 
Spielen über den freien Internetserver FICS an. Diese Zusatzangebote 
sind aber noch ein wenig in der Testphase und in der Bedienung nicht 
ganz ausgereift und ein wenig kompliziert. Hier sollte man doch zu al-
ternativer Software greifen. 
 
Die Nutzung von Scid hat aber auch seine Nachteile. So können Schach-
partien im pgn-Format nur gelesen werden und müssen daher meist impor-
tiert werden und dann in dem Dateiformat der Datenbank gespeichert wer-
den. Das Dateiformat von Scid ist aber nicht gängig. Um also seine Par-
tiekommentare weiterzugeben, muss also immer die Partie exportiert wer-
den. In die Partiestellungen lassen sich im Scid-Dateiformat Pfeile und 
Feldermarkierungen einzeichnen. Diese gehen beim Export leider verlo-
ren. Außerdem können die Chessbase-Dateiformate nicht geöffnet werden. 
Zu beachten ist auch, dass man für Scid keine Schachkurse kaufen kann, 
wie das bei Chessbase der Fall ist. Ebenso können größere Partiedaten-
banken, die auch historische Partien umfassen, - nach meinem Wissens-
stand - nur in Handarbeit aus diversen Quellen im Internet zusammenge-
stellt werden und müssen eigenständig aktualisiert und gepflegt werden. 
 
Vorteil ist aber, dass Scid nicht nur mit Windows, sondern auch mit Li-
nux und MacOS läuft. Für Linux speziell ist Scid mit diesem Funktions-
umfang als Schachdatenbanksoftware ohne Konkurrenz. Beim MacOS weiß ich 
nicht näher bescheid. 
 
Fazit: 
Wer ein wenig Handarbeit nicht scheut, um eine gute Partiedatenbank 
aufzubauen, hat mit Scid eine gute Alternative zu Chessbase. Probleme 
gibt es aber beim Austausch von Partien, da Chessbase-Formate nicht ge-
lesen werden können und so auf das pgn-Format ausgewichen werden muss. 
Kommerzielle Zusatzprodukte lassen sich für Scid leider nicht erwerben. 
 
Link: http://prolinux.free.fr/scid/ 
 
(Martin Huber) 
 
*** 
Auch ihr könnt euch gerne beteiligen. Habt ihr etwas im Netz gefunden, 
dass es lohnt sich vorzustellen? Bist du selbst Webmaster? Möchtet ihr 
eine Nahschachturnierserie vorstellen? - Alles ist möglich. Bitte sen-
det eure Beiträge an bdf-jugend@gmx.de. 
 



 
6. Meldungen, Informationen, Vermischtes 

================================================== 
 
Alle, die über schachliche Themen zu berichten wissen, können sich an 
dieser Stelle präsentieren. Bitte sendet eure Beiträge an bdf-
jugend@gmx.de. 
 
(1)  

Wir hatten es eingangs bereits erwähnt. ☺ Der neue BdF-Schachserver 
ist online. 
Auf www.bdf-schachserver.de werden zukünftig alle BdF-Serverturniere 
durchgeführt, somit auch die Partien des Jugend- und Juniorenbereiches. 
Daher werden alle Jugendspieler aufgefordert, sich auf dem neuen Server 
zu registrieren. 
 
Auf unserer Internetseite www.fernschachjugend.de wurde im linken Menü 
ein Direktlink zum neuen Schachserver installiert. Zudem wird auch an 
einer kleinen Bedienungsanleitung gearbeitet. 
 
Auf dem neuen Server kann jeder an einem kleinen kostenlosen Kennen-
lernturnier mit zwei Partien teilnehmen, um die neue Handhabung auszu-
probieren. 
 
Die auf dem Schachserver von www.remoteSchach.de laufenden Turniere 
werden auch dort beendet. 
 
(2) 
In einer Sonderausgabe des Newsletters hatten wir es bereits mitge-
teilt. Auch unsere Homepage ist umgezogen. Am Namen hat sich aber nicht 
viel geändert, lediglich der -Bindestrich- ist weg. Ihr erreicht unsere 
Homepage nun über www.fernschachjugend.de. Momentan wird die Seite noch 
weitergeleitet zu einer Unterseite unseres Webmasters Ronny Schlosser. 
Aber das soll euch nicht weiter beim Stöbern stören. 
 
(3) 
Dass auch bei den Jugendlichen der Gedanke von „Fairplay“ und „Amici 
sumus“ schon eine große Rolle spielt, zeigen zwei aktuelle Fälle: 
 
Zwei Jugendspieler hatten versehentlich den falschen Urlaubstypen in 
ihren Serverturnieren eingetragen. Während sie sich erholten, lief ihre 
Bedenkzeit gnadenlos runter. Die Folge: In einigen Partien wurde die 
Bedenkzeit überschritten, einige der Gegner reklamierten bereits. Bei 
der Rückkehr ans heimische Brett stellten die Unglücksraben ihren Feh-
ler fest und waren tief traurig über die (drohenden) Partieverluste. 
Nach Rücksprache mit den Mitspielern erklärten diese sich jedoch be-
reit, auf ihr Reklamationsrecht zu verzichten und die Partien fortzu-
setzen. 
 
In einem weiteren Fall klickte ein Spieler statt auf Remis annehmen den 
Aufgabe-Schalter an. Auch hier fühlte sich der unverhoffte Sieger an 
sein Remisgebot gebunden und verzichtete auf den Sieg. 
 



Öffentlich sei an dieser Stelle herzlich gedankt den Spielern André 
Kunz, Dennis Meier, Manuel Finsel, Markus Hobert, Thomas Trella und 
Karsten Hansch für ihr sehr faires und sportliches Verhalten. 

 
 
================================================== 

================================================== 
 
Beste Grüße, 
eure Deutsche Fernschachjugend (BdF) 
(verantwortlich für den Inhalt des Newsletters: Torsten Schmidt) 
 

-------------------------------------------------- 

 
Anregungen und Wünsche, Lob und Kritik und eigene Mitteilungen 
zur Veröffentlichung sind erbeten an bdf-jugend@gmx.de. 
 
Vom Newsletter abmelden? --> eine E-Mail an bdf-jugend@gmx.de 


